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Halle und Almgegend
Halle 18 Februar

e Deutſche Städte Ausſtellung in Dresden
agenVo eigen tie usſtelnne 1903 das erſte mal zu einer

Deutſche uſammen in der Herr Oberbürgermeiſter Beutler
Sitzung ber den gegenwärtigen Stand der Vorbereitungen
Dresd Die Zahl der Städte die ihre Betheiligung an der
beridiüun zugeſagt haben hat ſich von 106 auf 107 erhöht
Ausſte präſentiren eine Einwohnerzahl von 11,460,000 Hieraus
dieſe e ſich nach dem für 1000 Einwohner feſtgeſetzten Veitrage
ergle 50 Mark eine Summe von rund 86,000 Mark Bei dieſer
d jung iſt die Einwohnerzahl der betreffenden Städte nachSere Wiung von 1895 zu Grunde gelegt worden ſo daß infolge

wiſchen eingetretenen ſtetigen Wachſens der Bevölkerung
des al der leßten 5 Jahre die im Budget eingeſtellte

ragsſumme von 92,000 M ſicher erreicht wird Was die
Seite Poteausſtelung angegliederte Ausſtellung Gewerbe
I bend er anlangt ſo ſind die Städteverwaltungen erſucht
Trpen diejenigen Gewerbetreibenden namhaft zu machen von

anzunebmen iſt daß ſie zur Betheiligung aufzufordern

2

1

denen bürgermeiſter Beutler betonte beſonders daß ſich dieſnte Ausſelung nicht zu einer Art Jahrmarkt geſtalten
g Ue und daß nur Neues Muſtergiltiges oder Eigendine draniüoren ſei Ein Antrag der Stadtverordneten zu
r Sden die Herabſetzung des Eintrittsgeldes betreffend wurde
J durch die Ermächtigung des Vorſtandes in gewiſſen Fällen

Einwitisgeld zu ermäßigen für erledigt betrachtet
Weiter beſchäftigte ſich der Hauptausſchuß mit der Berathung
der Geſchäftsordnung für die Ausſtellung und der Feſtſetzung der
iusſtellungsdedingungen für die Städte ſowie die Gewerbe
geibenden Den Beſchlüſſen des Vorſtandes trat man bei und
Wiehmigte die Entwürfe mit wenigen Abänderungen Schließlich
Leſchioß man den König von Sachſen zu bitten das Protektorat
über die Ausſtellung zu übernehmen und den Staatsmiuiſter von
Metzſch zur Annahme des Ehrenvorſitzes im Hauptausſchuß ein
uladen Zu bemerken iſt noch daß den betheiligten Städten
ne Planung über den zur Verfügung ſtehenden Raum und ein
Verzeichniz der ausſtellenden Städte zugängig gemacht
werden ſoll

Reiſigverkauf Am Montag vormittag wurde auf der
Peißnitz eine größere Partie geſchlagener Stangen und Reiſig in
Haufen öffentlich meiſtdietend verkauft Für 85 e
im ganzen 251 70 M gelöſt Es blieben noch 22 Reiſighaufen
übrig die vom Forſtaufſeher Schütter freihändig verkauft
werden

Rechtsſchutzſtelle für unbdemittelte Frauen undc An dieſer Stelle ſei wieder einmal auf eine Ein
richtung hingewieſen die in Halle ſeit einem Jahre beſteht Es
iſt dies die Rechtsſchutzſtelle für unbemittelte Frauen und
Mädchen die Anfang vorigen Jahres vom hieſigen Frauen
verein für Frauenerwerb und Frauenbildung
deſſen Räume ſich An der Univerſität 6 befinden eingerichtet
worden iſt Sie verfolgt den Zweck unbemittelten Frauen und
Mädchen unentgeltlich Rath in juriſtiſchen Angelegenheiten zu
erthellen Dieſe fegensreiche Einrichtung die ſich in Dresden
Hamburg und anderen Städten vorzüglich bewährt hat ſei auch
ſier allen Frauen und Mädchen warm empfohlen Jm ver
gangenen Jahr hatte die hieſige Rechtsſchutzſtelle faſt 100 Fälle
zu verzeichnen in denen ſie mit Rath und That wirkſam ein
greifen konnte Die Sprechſtunden der Rechtsſchichſtelle werden
jeden Donnerstag von 26 bis /38 Uhr An der Univer
ſität 6 abgehalten

Zeichnungen nicht h Durch einakuſtiſches Verſehen das ja bei der ungünſtägen Lage der
Berichterſtatterplätze im Stadtverordneten Sitzimgsſaale nicht
wunder nehmen kann wurde in unſerem Berichte über die
Stadtverordneten Sitzung vom Montag und ebenſo in der Be
ſprechung des drohenden Konflikts ein Jrrthum hervorgerufen
der zwar an der ganzen Sachlage ſelbſt nichts ändert aber doch
berichzigt werden mag um nicht zu der Unterſtellung Anlaß zu
geben wir hätten es auf eine fälſchliche Darſtellung der An
gelegenheit abgeſehen Herr Stadtv Schmidt ſprach nämlich
in ſeinen Ausführungen zu dem Antrage wegen der Brot
vertheuerungsfrage nicht von Zeichnungsliſten zur e
vorlage die der Magiſtrat im vorigen Jahre auf den Tiſch des
Hauſes niedergelegt hat ſondern von Zeichnüngen womit
er jedenfalls jene vom Kaiſer ausgearbeiteten Tabellen gemeint
hat die im vorigen Jahre zu Agitationszwecken für die Flotten
vorloge benutzt wurden ir betonen jedoch nochmals daß es
an der Sache ſelbſt nichts ändert ob es jene Zeich
nungen oder direkte Unterſchriftenliſten waren durch die damals
in den ſtädtiſchen Körperſchaften Propaganda für die Flotten
vermehrung gemacht wurde denn auch die Zeichnungen des
Kaiſers verfolgten einen politiſchen Zweck

Gedenket der hungernden Vögel Sie finden bei
dem neuerlichen intenſiven Schneefall keine Nahrung und ſind
dem Hungertode preisgegeben wenn Jhr ihnen nicht Futter
ſtreut Eine geringe Mühe ſchafft hier edle Thaten Jeder
thue das Seinel

Neue Fernſprechverbindungen Die Theil
nehmer der neuen Stadtfernſprecheinrichtung in Moeckern
Bez Magdeburg ſind zum Spoprechverkehr mit Halle und

Ammendorf Radewell zugelaſſen worden Die Sprechgebühr
beträgt 50 Pfg Außerdem wird am 20 d Mts die Stadtfern
precheinrichtung in Teuchern dem Betriebe übergeben werden
Die Theilnehmer ſollen ebenfalls zum Sprechverkehr mit Halle
und Ammendorf Nadewell zugelaſſen werden Die Sprechgebühr
wird 25 Pfg betragen

Stadttheater Aus dem Bureau des Stadttheaters wird
uns geſchrieben O E Hartleben s Tragödie Roſenmontag
wird am Donnerstag zum ietzten male wiederholt 68 roth
Am Freitag gelangt zum Benefiz für den Kapelimeiſter Dr Kun
wald das Wagner ſche Muſikdrama Triſtan und Jſolde
zur Aufführung

S Thaliatheater Aus dem Bureau des Thaliatheaters
wird uns geſchrieben Am Donnerstag den 14 d geht die

Dame von Maxim zum 31 male in Scene Am Freitag Sieglin hatte ſich für ihre Reiſe von O
Kuib das ThaliaTheater geſchloſſen

uſtav Kadelburg s Schwank Das Bärenfell
u Erbſchaft am Sonntag den 17 d M ihre erſte

uffuhrung erleben

2 m lFeiges Geſindel Jn der vergangenen Nacht gegen
Bl dr wurde der ſtädtiſche Kanalarbeiter Emil Böhme an der
don e und Wettinerſtr Ecke bei Ausübung ſeines Berufes
den 2 Nachtſchwärmern angefallen und ohne jeden Grund von
P einen mit den Worten Faulenzer Dir wollen wir die
iſt arbeit anſtreichen geohrfeigt zu Boden geworfen und
einen m Fuße ins Kreuz getreten und von dem anderen mit
len U m langen eiſernen Haken welcher zum Heraus

er der Knierohre diente über den Kopf geſchlagen ſo daß
Helde lange Riß und Quetſchwunde entſiand Nach dieſer

enthat ergriffen die beiden Feiglinge die Flucht
S Ueberfahren Geſtern vormittag wurde das Uljüähr
S eder Hedwig Rygol Hirtenſtraße 9 wohnbaft in der
fahren ſtraße von einem zweiſpännigen Rollfuhrwerk über
daus geh as Mädchen welches ſoſort in das EliſabethKranken

Jebracht wurde hat Hautadſchürfungen am rechten Ober

trat n Dresden der Hauptausſchuß der

ſchenkel erlitten innerliche Verletzungen jedoch nicht davonge
tragen

Vereine und Verſammlungen
Beim 14 Deutſchen Bundesſchießen, das vom

7 bis 14 Juli in Zwickau i S ſtattfindet werden 10 Feld
ſcheiben auf 300 m Entfernung 16 Standſcheiden auf 175 m
Entfernung 5 Piſtolenſcheiben auf 35 m Entfernung und ver
ſchiedene Wildſcheiben aufgeſtellt werden Zahlreiche Anmeldungen
von Schützen Vereinen Schauſtellern uſw wie umfangreiche
Stiſtungen von Ehrengaben liegen bereits vor An die vor
jährigen Garantiefondszeichner hat der Centralausſchuß für das
13 Deutſche Bundesſchießen eine zweite Aufforderung
gerichtet in der mitgetheilt wird daß noch 10 Prozent der ge
zeichneten Beiträge eingezogen werden ſollen Eine Anzahl der
Garantiefondszeichner haben ſich entſchloſſen ihre Zeichnungs
ſummen voll andere zu zwei Dritteln und einige zur Hälfte zu
entrichten Der Centralausſchuß hofft daß die Stadtgemeinde
Dresden die Summe von 50 60,000 M beiſteuern wird Von
dem im ganzen 172,000 M betragenden Defizit ſind durch die
Garantiefondszeichner die bis 162 ihrer Zeichnungsſumme ge
leiſtet haben gegen 58,000 M gedeckt worden

Ueber Einrichtung von Feuerwehrwachen
ſprach in der letzten Sitzung des Techniker Vereins Herr
Branddirektor Michel Der Vortragende unterzog zunächſt
die von dem Deutſchen Technikerverbande unter ſeinen Mit
gliedern ausgeſchriebene Konkurrenz für Entwürfe zu einer
Feuerwehrwache in Städten von 100,000 Einwohnern einer Be
ſprechung und führte an daß für die Berechnung der Größen
verhältniſſe der Feuerwache die Einwohnerzahl des Ortes maß
gebend ſei wobei jedoch auf eine entſprechende Erweiterung
Rückſicht zu nehmen iſt Jm allgemeinen wird auf zweitaufend
Einwohner ein Feuerwehrmann gerechnet Als beſonders noth
wendig bezeichnet es der Redner daß die Lage der Mannſchafts
räume der Wagenremiſen und Stallungen ſo anzuordnen ſei daß
bei Feuerlärm ein Kreuzen der Mannſchaften mit den Pferden
nicht erfolgt Jn neuerer Zeit werden deshalb die Wagen
remiſen und Stallungen in der Weiſe vereinigt daß die Pferde
rechts und links von den Fahrzeugen in Buchſen eingeſtellt
werden um bei Feuerlärm die Pferde ohne jeden Zeitverluſt an
ſpannen zu können
Erdgeſchoß iſt ſehr zu empfehlen dagegen können Tagesräume
im Obergeſchoß liegen Nachdem dann noch der Steiger
thurm der zweckmäßig auch zum Trocknen der Schlänche einzu
richten iſt ſowie die Telegraphenzimmer und die verſchiedenſten
Arbeitsräume eingehend Erlänterung gefunden hatten wurde die
hieſige Feuerwache einer Betrachtung unterzogen Der Vor
tragende gab zunächſt einen allgemeinen Ueberblick über das
Ausrücken bei Feueralarm Als ſehr wichtig wurde es be
zeichnet nach Meldung eines Feuers durch die Feuermelder ſo
lange zu warten bis ein Klingelzeichen als Rückantwort ertönt
erfolgt eine Antwort durch ein Klingelzeichen nicht ſo iſt ſicher
anzunehmen daß infolge eines Defekts an der Leitung die
Meldung nicht an die Feuerwehrwache angekommen und ſolche
daher auf andere Weiſe zu übermitteln iſt Es wurden dann
noch mehrere Rettungsvorrichtungen und Feuerlöſcheinrichtungen
in größeren Geſchäftshäuſern erläutert und die in voriger Woche
ſtattgehabte Feuerlöſch und Rettungsprobe an dem alten Ge
fängniß beſprochen Zum beſſeren Verſtändniß der gegebenen
Ausführungen wurde am Sonntag vormittag eine Beſichtigung
der hieſigen Feuerwehrwache vorgenommen bei der Herr
Branddirektor Michel die Führung übernahm und auch einige
Rettungsübungen ausführen ließ Den Schluß der Beſichtigung
bildete ein Feueralarm
welcher Geſchwindigkeit die hrzeuge zum Abrücken
waren Für die intereſſanten Erläuterungen und Vorführungen

rn Branddirektor Michel der Dank aller Anweſenden
zu theil

Mit dem II Deutſchen Weinkongreß, der morgen
vormittag hier im Goldenen Hirſch ſtattfindet iſt eine große
fachmänniſch geleitete Weinprobe verbunden zu der jedermann
gegen entſprechendes Entgelt Zutritt hat 2000 Probirgläſer
werden hierbei im Gange ſein Der Einberufer des Kongreſſes
iſt der Weingroßhändler Guſtav Albig in Plauen

Der A C V Askania begeht die Feier ſeines
Wulmnaskeſtes am Mittwoch den 20 d im Hotel Kaiſer

ilhelm

Der Lehrerverein für Gabelsberger ſche
Stenographie hielt am Montag abend im Reſtaurant

Noyal zum Andenken an den Geburtstag Gabelsberger s eine
Feſtverſammlung ab in welcher Lehrer Mansfeld einen Vortrag
über Gabelsberger s Wirken und Verdienſte hielt Von mehreren
Damen und Herren wurden außerdem noch allerlei muſikaliſche
Vorträge geboten

Verein für Erdkunde

abend der Verein für Erdkunde die Feier ſeines 28 jährigen
Beſtehens Zunächſt begrüßte der Vorſitzende Herr Profeſſor
Dr Kirchhoff die Verſammlung und berichtete daß er im
Auftrage des Vereins eine Eingabe an die ungariſche Regierung
gemacht habe um der Hauptſtadt unſerer älteſten Kolonie in
Oſteuropa ihren altgeſchichtlichen Namen Hermannſtadt zu
erhalten Ferner wurde in Schriftenaustauſch getreten mit der
Redaktion der Zeitſchrift für ſerbiſche bosniſche bulgariſche c
Landeskunde in Belgrad Zu der Sitzung des hieſigen
Kolonialvereins am 22 Februar in der Herr Oberſtleutnant
Reil über Streifzüge durch Togo Dahome und den
Sudan reden wird ſind die Vereinsmitglieder eingeladen

Den Feſtvortrag hatte Herr Prof Dr Georg Steindorff
übernommen Er ſchilderte an der Hand vorzüglicher Pro
jektionsbilder ſeine Reiſe durch die Lybsiſche Wüſte zur
Oaſe des Jupiter Ammon Oaſe Siuah Die Lybiſche
Wüſte hatte ſeit Gerhard Rohlfs an Jntereſſe verloren zumal
da Sinah den Fremden wieder unzugänglich geworden war
Durch die neue Expedition an der der Herr Vortragende theil
nahm erfahren wir zuerſt wieder etwas Genaueres von jener
Gegend Am 30 November 1899 brach unſer Reiſender zuſammen
mit dem Oberſtleutnant Frhrn v Grünau von den Pyramiden
von Gizeh auf um die Oaſe Siuah zu beſuchen Die Expedition

finanzirt vor allem durch den Stuttgarter Fabrikanten Ernſt
aſe zu Oaſe ſchon in

Als nächſte u Dir See mit waſſerdichten Leinenſäcken für das Trinkwoſſer mit
oder Die Konſerven und mit Zelten verſehen Sie war 17 Mann ſtark

führte ebenſoviel Kameele mit ſich Zuerſt wurde das Natronthal
beſucht mit ſeiner Natroninduſtrie und ſeinen chriſtlichen Klöſtern
von denen beſonders das Kloſter des deiligen Macarius beſichtigt
wurde Von dort ging es über Moghara und die kleine Oaſe
Garah um nach 19 Tagen das 600 km von Kairo entfernte
Heiligthum des Jupiter Ammon zu erreichen Die unter
ägyptiſcher Verwaltung ſtehende Oaſe Sinah zählt 8000 Bewohner
und beſteht aus zwei Ortſchaften der Doppelhügelſtadt Sinah und
dem Dorfe Aghurmi Dies der Fieber wegen ungeſunde Gebiet
bewohnen hellfarbige Hamiten nämlich die Berber auch in Geſtalt
und Sprache von den Semiten verſchieden Das Haupterzeugniß
des nur 10 qkm großen Kulturlandes ſind die Datteln die nach
Aegypten Benghaſi und Tripolitanien verſandtwerden Die Straßen
ſind zumeiſt von Palmen umſchattet Von den autiken Bau
werken nimmt unſer Jntereſſe beſonders in Anſpruch der
Tempel des Jupiter Ammon in dem ſich Alexandros der Große
noch ſeinem phantaſtiſchen im Winter 332 zu 821 alsSohn des Zeus begrüßen et Zahlreiche Jnſchriften und
Bildwerke ſind noch vorhanden die u g die altägyptiſchen

Die Unterbringung der Schlafräume im

Alle Theilnehmer waren erſtaunt mit
bereit

Jm feſtlich geſchmückten Wintergarten beging geſtern

Halle Viltwoh 13 Februar 1901

Götter darſtellen allen voran natürlich den wer
ens Ammon ſelbſt Auch die Gräberſtätten als künſiliche

e angelegt ergaben reiche archäologiſche Ausbeute
Nach 22 Tagen Aufenthalts trat man den beſchwerlichen

Rückweg an über Sanddünen die verlaſſene Oaſe von Agheh
und die Oaſe von Bacharieh die ſchon mehr an das Nilthal
erinnert Endlich gelangte die Karawane zur Hauptſtadt
Medinet dem alten Arſinoe in der blühenden Landſchaft der

ayum Hier am alten Mörisſee betrat man wieder den eigent
chen ägyptiſchen Boden
Jn der ſich u Diskuſſion über den Vortrag der

in feſſelndſter Weiſe die Hörer mit dem älteſten aller
oſtfeſtlichen Kulturvölker bekannt gemacht hatte wurde be
ſonders auf die Regenverhältniſſe der Wüſte eingegangen die
auf eine deutliche Abnahme der Niederſchlagsfülle hinweiſen
Nordafrika iſt eben ſeit dem Alterthum trockener geworden
Darauf weiſen hin das Verſiegen vieler Oaſenquellen und
das damit Hand in Hand gehende Unbewohnbarwerden der
Oafen auch das Vorkommen des Elefanten in den Atlas
ländern

An den Vortrag ſchloß ſich ein gemeinſames Feſteſſen zur
würdigen Feier des Stiftungsfeſtes das als ganz hervorragend
verlaufen bezeichnet werden muß

Miſſionskonferenz in der Provinz Sachſen
III

4 Halle 12 Februar
Jn ſeinem Vortrag über die Miſſion und die überſeeiſche

Politik hob Profeſſor D Warneck hervor daß die Aufgaben
beider ſehr verſchiedene die gegenſeitige Berührung jedoch viel
fach unvermeidlich ſei aus letzterer dann oft Reibungen und
Konflikte erwachſen Die Miſſion habe eine ihr von Gott ge
ſtellte univerſelle internationale religiös ethiſche Aufgabe mit

dem Evangelium neue Geſinnung und Bildung neues Leben zu
bringen und ſelbſtlos als Wohlthäterin zu wirken Entſprechend
dieſer Aufgabe ſei ihr Mittel nur eine geiſtige Macht das ge
ſchriebene geſprochene vorgelebte vor die Augen geſtellte Wort
des Evangelinums das weiſer und ſtärker als alle fleiſchlichen
Waffen ſei Die übdberſeeiſche Politik dagegen ſei keine dem
Staate direkt gegebene Aufgabe wohl aber eine weltgeſchichtlich
Nothwendigkeit die allerdings auch unter der göttlichen
Providenz ſtehe es ſei der Weltkampf um den Weltbeſitz zu
dem das nationale Kraftgefühl das national wirthſchaftliche Be
dürfniß und der nationale Eiferſuchtstrieb anrege Das DLeit

motiv aller Politik beſonders der überſeeiſchen ſei im tiefſten
Grunde der nationale Egoismus die Erfüllung großer
Kulturaufgaben die man ſo oft als ihren Zweck hinſtelle
ſei im beſten Falle Mittel zum Zweck Humanität und
Moral müßten zurückſtehen wenn ſie nicht den poli
tiſchen Zwecken dienten oder zu dienen ſchienen Das
Hauptmittel der überſeeiſchen Politik ſei die Gewalt auch oft be

den betreffs der Völker der Ferne geſchloſſenen Verträgen bei
denen häufig wie z B bei der Auftheilung Afrikas die Einge

borenen gar nicht gefragt würden ſondern ſich der Gewalt fügen
müßten Die Beſitzergreifung der überſeeiſchen Welt ſei mehr
oder weniger die Geſchichte kriegeriſcher Erfolge Bei dieſer
Verſchiedenheit der Aufgaben Mittel und Motive müſſe die
Miſſion danach ſtreben möglichſt unverworren mit der Politir
zu bleiben die Miſſionare müßten ſich nicht in politiſche Projekt
einmiſchen ſie ſollten die Heiden nicht zu Deutſchen Ruſſen
Engländern ſondern zu Chriſten machen Politik und Miſſion
müßten ſich allerdings gegenſeitig dienen innerhalb der ihnen ge
zogenen Grenzen Die Miſſionare müßten Dankgebet Fürbitte
Ehrerbietung und Gehorſam für die verordnete Obrigkeit haben
das Wohl der Kolcnien in religiöſer ſittlicher geiſtiger Beziehung
fördern auf die humane Behandlung der Eingeborenen hin
wirken die Politik dagegen müſſe der Miſſion die Thüren der
Welt öffnen ihr die Möglichkeit ruhigen ſtillen Lebens und
Wirkens Schutz gegen Vergewaltigung gewähren Weiter be
leuchtete der Redner die ans der Berührung der Miſſion mit

der Politik erwachſenden z Th recht ſchwierigen Fragen der
Beſetzung der Miſſionsgebiete des Schutzes der Miſſionen und
der Fürſorge für das Wohl der Eingeborenen Er hob hervor
daß die Miſſion mit Recht die ihr von der Politik gebahnten

Wege in überſeeiſche Länder benutzt habe andererſeits auch
die Politik ihr an anderen Stellen gefolgt ſei Jn dem letzteren
Falle ſei die Miſſion ohne ihr Verſchulden häufig in den Ver
dacht gekommen die Eroberung vorbereitet zu haben der ihr

dann oft ſchwere Verwicklungen gebracht habe Bei der heutigen
Situation der Weltpolitik müſſe man in der Frage des Schutzes
der Miſſionare und der Fürſorge für die Eingeborenen unter
ſcheiden ob es ſich um unterworfene oder unabhängige Länder
beſonders auch in letzterem Falle ob es ſich um Gebiete handle
mit denen von den europäiſchen Staaten Verträge betreffs des
Schutzes ihrer Angehörigen abgeſchloſſen ſeien An zahlreichen
Beiſpielen wurde die Schwierigkeit der Löſung aller einſchlägigen

Fragen erörtert wobei als Hauptpunkt betont wurde daß die
Liſſionare nur den Schutz beanſpruchen dürften der auch

anderen unter dem Schutz europäiſcher Mächte ſtehenden Per
ſonen zukomme vielfach werde nicht prinzipiell ſonderu von
Fall zu Fall zu entſcheiden ſein was die Staaten und die Miſ
ſionare ſelbſt in dieſer Beziehung zu ihrer und ihres Eigen
thums wie ihrer Arbeit Sicherheit zu thun hätten Zum
Schluß wurde betont daß die Miſſion dahin wirken müſſe daß
die Eingeborenen nicht durch den Einfluß des kolonialpolitiſchen
Einfluſſes ins Proletariat verſinken und daß ihnen auch ihre
Nationalität ihre Sprache erbalten bleibe

Jn dex an den Vortrag ſich anknüpfenden Debatte beſtätigten
noch die Herren Miſſionsdirektor Buch ner Miſſionar Maus
Muſſionsſekretär Würz einzelne Punkte der äußerſt inhaltreichen
Darlegungen

Handelskammer zu Halle a S

I Halle 183 FebrDie heutige öffentliche Gefammtſitzung wurde wegen des jetzigen
Umbaues der bisherigen Geſchäftsräume im Grand Hotel Bode
abgehalten Zunächſt begrüßte der Vorſitzende Herr General
direktor Kuhlow Halle die Anweſenden worauf die Neu
konſtituirung der Kammer ſich durch die Wiederwahl der bis
herigen Vorſitzenden nämlich der Herren Generaldirektor
Kuhlow Kommerzienrath Steckner und Stadtrath Werther
ſämmtlich in Halle erledigte zum Kaſſirer der Kammer wurde
wieder Herr Kommerzienrath Steckner ernannt die ANus
ſchüſſe blieben unverändert

Sodann erfolgte die Feſtſetzung des Haushaltsplanes der
Kammer für 1901 der mit 38,175 M in Einnahme und Ausgabe
gegen 27,175 M des Etats für 1900 genehmigt wurde Unter
den Ausgaben finden ſich 11,000 M Gehälter 3000 M Miethe

Verſicherung Bedienung einſchließlich Umzug 800 M Porto
800 M Bureaubedürfniſſe Heizung und Beleuchtung 600 M
für die Heberollen 600 Mark Anzeigekoſten 5000 Mark
Druckkoſten 1500 M für Vidliothek und Zeitſchriften 1200 P
Reiſekoſten und Tagegelder 1000 M Beitrag zum Deutſchen
Handelstag 2500 M Unterſtützung kaufmänniſcher Unterrichts
Änſtalten 500 M muthmaßliche Einzugskoſten 2840 M Zinſen für
Grundbeſitz und 1835 M Jnsgemein Unter den Einnahmen

finden ſich 175 M Zinſen vom Kapitalbeſitz und 38,000 M
Handelskammerbeiträge gegen 27,000 wie bisher werden
auch im Jahre 1901 6 Proz der Gewerbeſtener erhoben das
Wer für 1900 betrug 550,000 M gegen 450,000 M im Vor
jahre

Zum Vertreter der Kammer beim Deutſchen Handelstag
wurde an Stelle des aus Geſundheitsrückſichten von dieſe



Herrn Malzfabrikanten Reinicke Herr
ehe gewählt als Vertreter der Kammer
in die Ausſchüſſe des Deutſchen Handelstages wurden beſtimmt

err Direktor Kaumann Böllberg Kür die Kommiſſion für
ölle Herr Kommerzienrath Steckner Geldwen öeee nie Hofmeiſter Kleinhandel

Sechſtes Winderſtein Konzert

Es war das letzte Konzert des Herrn Kapellmeiſter Winder
ſtein in dieſer Saiſon da die Kapelle ſich auf eine Konzerttour
nach Amerika begiebt So will s das Schickſal der an zweiter
Stelle ſtehenden und nicht durch Theaterdienſt miterhaltener
Kapellen ſelbſt größerer Städte daß ſie für ihre ein
weiteres Feld aufſuchen müſſen hoffentlich geht aber die Reiſe
des Herrn Winderſtein nicht bis in die Jagdgründe des
Jndianerterritoriums Eine Ausnahme machen meines Wiſſens
unter den Orcheſtern an zweiter Stelle die beiden Kapellen
des Frankfurter Palmengartens und Zoologiſchen Gartens die
im Lande bleiben und doch ſich redlich nähren können Da
wir nun am Ende des diesjährigen Cytlus ſind ſo ſei dem
heutigen Referat ein kurzer Rückblick vorangeſchickt Das
Orcheſter iſt in gleicher Stärke doch in theilweiſer Erneuerung
der Kräfte erſchienen Von Vortheil war dieſer Wechſel nicht
denn bei den Bläſern namentlich dem Blech dann aber auch
bei Flöten und Fagotten war Tonſchönbeit und Reinheit be
deutend geringer zugegeben ſei daß das Reiſen in der Winter
kälte den Jnſtrumenten nicht gut bekommen kann um ſo mehr
als dann im heißen Konzertſaal der Einfluß der Temperatur
auf Steigen und Fallen der Stimmung bei den Blasinſtrumenten
ſich gerade in entgegengeſetzter Weiſe bemerkbar macht als bei
den Saiteninſtrumenten Um vieles erfreulicher war in dieſer
Saiſon die Tempowahl und Ausführung klaſſiſcher Werke an
der Leitung modernſter Muſik in der Herr Winderſtein mit
Leib und Seele zu Hauſe iſt war ja von jeber wenig aus
zuſetzen Für die Hörer die ihrerſeits in klaſſiſcher Muſik mehr
zu Hauſe ſind wie für den ſteten Nachwuchs eines Konzert
publikums der ſie vor allem hören ſoll war geſorgt Gerne
fahen wir es daß Herr Winderſtein die Aufgabe erfüllte
uns hören zu laſſen was eben das Jntereſſe der
muſikaliſchen Welt in Anſpruch nimmt ſo daß wir hierin
nicht wie die Hinterwäldler zurückbleiben mußten Auch die
Aufnahme ausländiſcher Tonſetzer ins Programm franzöſiſcher
wie ruſſiſcher iſt das was man von einem Konzertleiter ver
langen muß Die Kunſt iſt Kosmopolitin und traurig wäre es
wenn wir in Deutſchland die Gaſtfreundſchaft nicht zu erwidern
wüßten die unſere deutſche Muſik und deutſche Künſtler jetzt
ſelbſt in Frankreich uneingeſchränkt genießen Jch glaube daß
alle Beſucher der Winderſteinkonzerte ſo denken und daß ein
Vorfall in dieſem Cyklus als ein franzöſiſcher Tonſetzer zum
Wort gelangt war von Herrn Winderſtein mißverſtanden worden
iſt Aergerlich war die gar ſo reichliche Aufnahme extra
vaganteſter Programm und Lärmmuſik in die Programme
Wenn aber auch die Wahlſtatt in Strauß Heldenleben
keine Muſik mehr iſt ſo mußte unſer Publikum das Werk
doch hören um ſelber urtheilen zu können Gott ſei Dank
iſt die Programmmuſik jetzt da angelangt wo ſie ſich ſelbſt
ad absurdum führen muß das müſſen wir geduldig ab
warten aber ein gewiſſes Maß in der Vorſührung gerade
ſolcher Neuigkeiten möchte ich doch ſchon für die nächſte
Saiſon empfehlen Mitwirkende Künſtler hatten wir einige
ſehr bedeutende doch iſt wenn ſchon auch wenig Hervor
ragendes mit unterlaufen muß zu empfehlen daß geſang
liche Mitwirkung wenn auch nicht mit ſo viel Nummern wie
geſtern häufiger die erwünſchte Abwechſelung bilde für das mit
ausſchließlich Jnſtrumentalem nicht befriedigte Ohr der Mehrzahl
umerer Konzertbeſucher
Die vierte Symphonie von Beethoven fand namentlich durch

die Accurateſſe und Feinheit der Streicher die in der Winder
ſtein ſchen Kapelle auch wirklich hervorragend tüchtig ſind eine
vielfach gute Wiedergabe Jn Tſchaikowsky s Ouverture betitelt
1812 hatten wir nun wieder eines der nie ohne Lärm ab

gehenden Programmwerke es will in möglichſt ſtarken Farben
die Noth des ruſſiſchen Vaterlandes Tichaikowsky s malen die
Gebete der Gläubigen um Errettung vom korſiſchen Jmperator
und jeiner mit den Klängen der Marſeillaiſe herannahenden

Großen Armee die Schrecken des Kampfes und den endlichen
Triumph wobei mehr und mehr die Klänge der Marfſeillaiſe
erdrückt werden Wie die Macht Napoleon s im Flammenmeer
Moskaus untergeht und alle Glocken den Triumph verkündigen
das ſoll der Schluß darſtellen Das Werk iſt geſchrieben für
die Einweihung der Erlöſerkirche in Moskau im Jahre 1881
und ein rieſenhaftes Orcheſter ſollte es nicht etwa im Konzert
ſaale ſondern auf dem weiten Platze vor dem kuppelgeſchmückten
Dome aufführen und vermuthlich ſollten die Glocken des Domes das
Geläute am Schluſſe ſtellen Das Werk gehört ſeiner ganzen
Anlage nach alſo kanm in den Konzertſagal Geſpielt wurde es
mit dem gewohnten Elan wenn auch in dieſem und jenem Uniſono
nicht ganz uniſono in der Jntonation Frau Dr Kraus
Osborne aus Leipzig trat an Stelle der verhinderten Dresdener
Künſtlerin Frl M Naft mit dem Vortrage einer italieniſchen
Opernarie Gluck s und einer Arie aus deſſen franzöſiſchen Singſpiel

La rencontre imprévue deutſch unter dem Titel Die Pilgrime
von Mekka dann ſechs Liedern verſchiedener deutſcher Meeiſter
wozu noch eine Wiederholung und eine Zugabe kam Bei der
unvergleichlichen Ausbildung nach der Tiefe hin die der Lieder
vortrag in Deutſchland erfahren hat hätte mit weniger mehr
gegeben werden können Die Jnnigkeit der Empfindung bei der
Vortragenden ihre ſchöne Stimme ihre Erſcheinung und Liebens
würdigkeit das alles trug jedoch zu ihrem geſtrigen großen
Erfolge und zwar nicht zum wenigſten bei den Damen wieder
bei Der größte Genuß des Abends war in Bach s moll
Konzert für 2 Violinen zu finden Mögen hundert andere Ton
ſetzer dem gebundenen ſtets in fugirtem Spiele in den Ver
ſchlingungen des Canons ſich bewegenden Stile Zopf und Perrücke
umgehängt haben beim alten Bach ſtrahlt da aus jeder ſeiner
Tonformen die unvergängliche und unverdeckhare Schönheit und
Göttlichkeit ſeiner Muſik heraus Die Vortragenden die Herren
Konzertmeiſter Pick Steiner und Lauboeck beſitzen zwar
weder die beſten Jnſtrumente noch die vollſte Tongebung auch
war es nicht richlig die Begleitung von den Streichern aller
Pulte ausführen zu laſſen aber die Wirkung auf das geſammte
Publikum auf kühle wie warme Bach Verehrer war außer
ordentlich und dieſe wirkſame Propaganda für das Vornehmſte
in der Tonkunſt iſt den Vortragenden wie dem leitenden Herrn
Kapellmeiſter Winderſtein beſonders zu danken

Dr Franz Kweſt
Städtiſche Kommiſſionen

Finanzkommiſſion Sitzung am Donnersta den14 Februar nachmittags 5 Uhr im Kommiſſionszimmer Foges

ordnung 1 Haushaltsplan der Oberrealſchule für 1901
2 Haushaltsplan der höheren Mädchenſchule für 1901 Haus
haltsplan der katholiſchen Volksſchule für 1901 4 Haushaltsplan
des Pflanzengartens für 1901 5 Haushaltsplan der ilfsſchule
für 1901 6 Finalabſchluß der Kämmereikaſſe für 1899
7 Antrag auf Zuwendung eines Betrages für das Melanchthon
Denkmal in Bretten 8 Antrag die Begründung neuer Beomten
ſtellen beim Stadtausſchuß Bureau und bei der ArmenDirektion
betreffend 9 Antrag auf Penſionirung eines Polizeiſergeanten
10 Antrag die Vermiethung der Turnhalle am dioßplatz als
Schanklokal betr 11 die chtung der Jagdnutzungincn terte e v tie a rag die Stadr

etr Antrag au e Anſtellung eines Beamten 14 Sonſtige Eingänge e
Univerſitäts und Hochſchulugchrichten

hu Halle 13 Febr Privaverſität Dr Georg o a einen à

ntaliſchen Philologie vor allem für die ſemitiſchen Sprachenrer e perſiſch nach Erlangen erbalten welchem
Rufe er mit Schluß dieſes Semeſters Folge leiſten wird

Leipzig 12 Febr Vor einigen Tagen wurden an der
hieſigen Univerſität die mündlichen juriſtiſchen Prüfungen
dieſes Semeſters beendet Zu den ſchriftlichen Prüfungen hatten
ſich 125 Examinanden gemeldet von denen nach dem Ausfalldieſer Prüfungen drei zurückgewieſen wurden während acht vor
der mündlichen Prüfung zurücktraten Von den verbliebenen
114 Examinanden erhielten 7 die Cenfur I 18 die II 35 die III
und 38 die IV während 16 zurückgewieſen wurden

Dresden 12 Febr Die hieſige Königliche Tech
niſche Hochſchule hat laut Anſchlag am ſchwarzen Brett
abermals den Titel eines Doktor Jngenieurs
Dr Ing verliehen und zwar an Herrn Diplom Jngenieur

Haus Böttcher aus Chemnitz Unter Einrechnung des Ehren
DoktorJngenieurs Friedrich Siemens beſitzen nunmehr vier
Herren das DoktorDiplom der hieſigen Techniſchen Hochſchule

Braunſchweig 12 Febr Der Proſektor an dem
herzoglichen Krankenhauſe Profeſſor Dr Beneke hat einen
Ruf an die neugegründete Univerſität Kioto in Japan er
halten aber abgelehnt

Heidelberg 12 Febr Prof Ernſt Pagenſtecher
1851 1871 Dozent der Rechte an der hieſigen Univerſität iſt
Sonntag früh über 70 Jahre alt nach ſchwerem Leiden
geſtorben Zu Ehren Kuno Fiſcher s Edhrenbürgers
der Stadt Heidelberg hat der Stadtrath ſeinen Namen einer
neuen Straßenanlage verliehen

m

Wiſſenſchaft Kuuſt Litteratur
Oskar Blumenthal hat ſoeben ein dreiaktiges modernes

Versluſtſpiel beendet das den Titel trägt Die Fee Caprice
Die Novität iſt jedoch erſt für die nächſte Spielzeit beſtimmt
und wird vorausſichtlich in der erſten Oktoberhälfte im Leſſing
Theater in Berlin zur Darſtellung kommen

Ernſt Häckel beginnt im neuſten Februar Hefte der
Deutſchen Rundſchau mit der Veröffentlichung eines Berichtes
über die Erlebniſſe und Ergebniſſe ſeiner Fahrt nach dem
malayiſchen Archipel Haeckel s wunderbare Begabung ſür eine
friſche feſſelnde Schilderung ſein offenes Auge für das Jnter
eſſante in der auf ihn eindringenden Erſcheinungswelt ſind
bekannt genug So gewähren auch dieſe Aus Jnſulinde be
titelten malayiſchen Reiſebriefe einen hohen Genuß Der ge
ſürchtete Naturphiloſoph wird zum freundlichen gemüthlichen
Reiſegefährten der über alles was ihm begegnet ſeien es
Menſchen Thiere Pflanzen oder Dinge des alltäglichen Lebens
intereſſant zu plaudern verſteht und dabei über eine bei ſeinen
67 Jahren wahrhaft beneidenswerthe naive Genußfähigkeit ver
fügt ſo daß es dem Leſer eine reine Freude gewährt ihm zu
folgen Die erſten Briefe berichten über die Reiſe bis nach
Singapore alſo bis zum Betreten des malayiſchen Jnſelreiches
Java Celebes Ambon uſw dem eigentlichen Ziele ſeiner Fahrt
H verwahrt ſich im Eingange ſeines Berichtes gegen eine Notiz die
er zu ſeiner Ueberraſchung in den Zeitungen geleſen habe als ſei
der Hauptzweck ſeiner Reiſe auf der Jnſel Java Forſchungen
nach dem foſſilen Affenmenſchen nach dem berühmten 1894 von Eugen
Dubois daſelbſt entdeckten Pithecanthropus erectus anzuſtellen
Die gefürchtete Abſtammung des Menſchen vom Affen beſtehe
auch ohne den Schädel und Oberſchenkel des foſſilen Pithecan
thropus der immerhin als greifbarer paläontologiſcher Beweis
für unſere PrimatenDescendenz verwertbet werden könne ebenſo
ſicher und klar wie mit ihm Die ungleich ſtärkeren Beweis
gründe habe die vergleichende Angtomie und Ontogenie für jeden
ſachkundigen und urtheilsſähigen Forſcher viel klarer und ſicherer
feſtgeſtellt als es das Auffinden ſelbſt einer vollſtändigen Reihe
foſſiler Zwiſchenglieder zwiſchen Menſchen und WMenſchenaffen
vermöchte Es könne ihm daher gar nicht in den Sinn kommen
die Ausgrabungen Dubois fortzuſetzen und neue Pithecanthropus
Reſte aufzudecken zumal es ihm hierfür ſowohl an Zeit als auch
an den hierfür nöthigen Hilfsmitteln gebreche Der Zweck ſeiner
Reiſe ſeien lediglich ſeine Plankton Studien die Kenntniß
der Lebewelt der im Meere treibenden intereſſanten meiſt nur
mikroſkopiſch wahrnehmbaxen Thierchen und Pflanzen deren
Forſchung ihn ſein ganzes Leben hindurch in beſonderer Weiſe
angezogen habe durch neue Beobachtungen in den ſüdlichen Meeren
zu ergänzen und nun endlich zum Abſchluß zu bringen

Jn der Nacht zum Dienstag iſt in Madrid der ſpaniſche
Dichter Campoamor im 88 Lebensjahre geſtorben Campo
amor entſtammte einem altadeligen Geſchlecht Aſturiens ſindirte
zuerſt Medizin wandte ſich aber ſpäter ganz der Poeſie und
Philoſophie zu Der Erfolg ſeiner Poesias begründete zugleich
ſeine politiſche Laufbahn in der er ſich dem gemäßigten Libe
ralismus anſchloß und in der er abwechſelnd Redacteur Finanz
beamter Gouverneur und Deputirter war Als Schriftſteller
war Campoamor ſehr fruchtbar Die Reihe ſeiner Schriften
t philoſophiſchen und politiſchen Jnhalts iſt eine ſehr
tattliche

Nach dem Vorbilde des Berliner Tuberkuloſe Kon
greſſes vom Mai 1899 ſoll in London in den Tagen vom
22 bis 26 Juli ein internationaler Kongreß abgehalten
werden der ſich in eingehendſter Weiſe mit der furchtbaren
Seuche beſchäftigen ſoll König Eduard von England wird den
Kongreß in der Queen s Hall perſönlich eröffnen Voraus
ſichtlich werden auch diesmal wie in Berlin Delegirte aller
civiliſirten Länder an den Berathungen theilnehmen Als oſſi
d ſehrachen ſind außer Engliſch Franzöſiſch und Deutſch
zugelaſſen

Vermiſchtes
Gegen den Kriminglkommiſſar Thiel findet der Haupt

verhandlungstermin vor der 7 Strafkammer des Berliner Land
gerichts I nunmehr am 15 d ſtatt und dürfte nur kurze Zeit
in Anſpruch nehmen da bezüglich der Beſtechzing im Sinne des
s 332 der Angeklagte bei ſeinem Geſtändniß beharrt und nur
beſtreitet es verſucht zu haben den Schutzmann Stierſtädter zu
einem Meineide zu verleiten Die Beweisaufnahme wird ſich auf
die Vernehmung von nur 7 Zeugen zu erſtrecken haben Falſch
iſt die Nachricht daß auch Juſtizrath Dr Sello und Rechts
anwalt Br Werthauer als Zeugen geladen ſeien Dies iſt
nicht der Fall und eine Erörterung der gegen die beiden Ver
theidiger erhobenen Beſchuldigungen bei dieſer Gelegenheit aus
geſchloſſen Der einzige Rechtsanwalt der als Zeuge geladen
iſt iſt Rechtsanwalt Ul rich Bekanntlich hatte Thiel als er
auf die im Prozeß Sternberg gemachten ſenſationellen Be
ſchuldigungen des Schutzmanns Stierſtädter hin von Ober
ſchleſien aus nach Berlin eilte und dort vernommen wurde zu
nächſt alles beſtritten und den von Stierſtädter bekundeten Vor
gängen eine harmloſe Deutung zu geben verſucht Er iſt da
mals glücklicherweiſe nicht vereidigt worden ging aber ſofort
nach ſeiner Vernehmung zu dem Rechtsonwalt Ülrich und hat
dieſem eingeſtanden daß er ſelbſt beſtochen worden ſei und auf
Stierſtädter eingewirkt habe Bekanntlich hatte er ſich an Stier
ſtädter herangemacht und mit dieſem die verſchiedenen Zuſammen
künfte und Zwieſprachen die ſo ungeheueres Aufſehen erregten
gehabt Dabei ſoll von der Villa am Genfer See von ſofort
zu zahlenden 30,000 M und im Falle der Freiſprechung von
150,000 die ſie ſich beide theilen könnten die Rede geweſen
ſein Alle dieſe ſchönen Ausſichten ſoll der Angeklagte eröffnet
baben um Stierſtädter zu bewegen daß er bei ſeiner Verneh
mung vor Gericht die Möglichkeit nicht abſtreite daß auf Frieda
Woyda in belaſtendem Sinne eingewirkt worden ſei Hierin
wird die Verleitung zum Meineide erblickt die der Angellagtewie gefagt beſtreitet Da Thiel vorgeworfen wird daß er die
Anitspflicht der Verſchwiegenheit verletzt hat ſo greift der 8 332
Str B gegen ihn Platz nach welchem ein Beamter der für

pflichtwidrige Handlungen Geſchenke oder andere Vortnimmt fordert oder ſich verſprechen läßt wegen Behehn

Zuchthaus bis zu 5 Jahren beſtraft wird falls nicht durch 8
dilligung mildernder Umſtände die Gefängnißſtrafe ermögllg
wird

Die zweite gegen Sternberg eingeleitete Unterſuchun
iſt jetzt zu Ende geführt und der Stgatsanwalt hat nunmet
Anklage erhoben Die Verhandlung wird bereits Anfang Mär
ſtattfinden Zur Anklage ſtehen zwei Fälle Dieſe zwei
Sternberg Affäre hängt wie wir mehrfach gemeldet haben m
der Anklage gegen die Frau Rüwe zuſammen die unter dem
Verdacht der Kuppelei während des letzten Sternbergprozeſſes
verhaftet worden war

Direktor Luvpg der Helfershelfer Sternberg s hat ſeit man
ihn auch der Anſtiftung zum wiſſentlichen Falſcheide beſchuldigt
vorſichtigerweiſe einen noch größeren Zwiſchenraum zwiſchen ſich
und die ihn verfolgende Staatsanwaltſchaft gelegt Anſcheinend
hat er ſich in der engliſchen Metropole nicht mehr ſicher gefühlt
denn die Kriminalpolizei hat ſichere Hinweiſe daß Luppa London
bereits verlaſſen hat Seine in der Herderſtraße 11 zu Charlotten
burg belegene fürſtlich eingerichtete Wohnung wird von einem
Dienſtmädchen in Ordnung gehalten das von Frau Luppa auf
mehrere Monate im voraus entlohnt wurde Am Neujahrstage
traf Frau Luppa die ſich jetzt wahrſcheinlich bei ihrem Mann
aufhält unvermuthet in ihrer Wohnung ein hielt ſich jedoch nur
anderthalb Stunden dort auf Sie verſchwand wieder nachdem
ſie Papiere zu ſich geſteckk und dem Dienſtmädchen einige An
weiſungen ertheilt hatte

Perſonalnotiz Der Verlagsbuchhändler Dr Guſtav Janke
iſt nach kurzen ſchweren Leiden im Alter von 52 Jahren in
Groß Lichterfelde am 11 d M geſtorben Er war Jnhaber
der bekannten Verlagsfirma Otto Janke in Berlin

Ein Hoteldieb der ſchon mehrfach beſtraft iſt und in den
Berliner Hotels auftrat in denen der falſche Fürſt Lakoware
ſeine Diebereien ausführte wurde in dem 22 Jahre alten
Siegmund v Jaruntowski abgefaßt und verhaftet Der
junge Mann der aus einer ſehr guten Familie ſtammt und das
Gymnaſium durchgemacht hat unternahm ſeine Kunſtreiſen durch
Frankreich Belgien Holland und Deutſchland Jn der letzten
Zeit waren in Berlin wieder mehrere Brillantendiebſtähle in Hotels
vorgekommen und eine Frauensperſon in Leipzig Namens
Farkas wurde auf Erſuchen der hieſigen Kriminalpolizei feſt
genommen als ſie Juwelen abſetzen wollte die in Berlin ge
ſtohlen worden Sie wollte nicht eingeſtehen wer ihr die
Brillanten ausgeliefert hatte nannte aber den Vornamen Sigis
mund Dadurch gelang es dem Kriminalkommiſſar Wehn den
Jaruntowski in Berlin zu verhaſten nachdem ein Verdacht
ſchon auf ihn gefallen war Jn einem Hotel Unter den Linden
wurde er abgefaßt als ihm für 30,000 M Brillanten in die
Hände gefallen waren Er hat ſchließlich eingeräumt daß die
Farkas in Leipzig ſeine Geliebte und Hehlerin iſt und auch
noch vier andere Juwelendiebſtähle zugegeben Der ſehr vor
nehm auftretende Spezialiſt wurde dem Unterſuchungsrichter
vorgeführt

Familientragödie Jn der verfloſſenen Nacht verſuchte in
Mülheim a Rh ein Arbeiter der wenige Tage vorher aus
der Arbeit entlaſſen worden war aus Verzweiflung darüber
daß er nicht ſofort wieder Beſchäftigung fand feine Frau
ſieben Kinder und ſich ſelbſt umzubringen Er verletzte ſeine Frau durch Meſſerſtiche ſehr ſchwer vier Kinder leicht
und ſchnitt ſich alsdann die Pulsadern auf Der Zuſtand des
Elternpaares iſt ſehr bedenklich die Kinder ſind außer Gefahr

Ein ganzes Gefährt in den Rhein geſtürzt Durch das
ſcheugewordene Pferd eines herrſchaftlichen Wagens iſt vorgeſtern
in Köln ein folgenſchweres Unglück geſchehen Als 9 Uhr
abends die Familie eines dortigen Baumeiſters heimwärts fuhr
ſcheute das Pferd und ging mit dem Wagen durch Der Kutſcher
wurde vom Vocke zwei Jnſaſſen aus dem Wagen auf das
Straßenpflaſter geſchleudert wo ſie ſchwer verletzt liegen blieben
Alsdann rannte das Pferd dem Rheinufer zu und ſtürzte die
Böſchung hinab in die hochgehenden Fluthen Dem Heizer eines
Dampfſchiffes gelang es einen Herrn zu retten die übrigen
Jnſaſſen verſchwanden mit Wagen und Pferd zuſammen im
irrt Die Leiche der Frau des Baumeiſters iſt bereits

gelandet

Poſtillons Rache Aus Gefrees in Oberfranken wirb
folgendes ſpaßige Stückchen von der Rache eines Poſtillons
erzählt Der Poſthalter kam mit ſeinem Poſtillon in Streitig
keiten die mit der Entlaſſung des Roſſelenkers endeten Am
anderen Morgen war der einzige Fahrgaſt nach der nächſten
Bahnſtation der brave Poſtillon angethan mit allen
Zeichen ſeines Standes und in Ermangelung eines anderen
dienſtbaren Geiſtes mußte der Poſthalter den guten Mann wohl
oder übel ſelbſt noch dazu bei wenig einladendem Wetter aus
dem Städtchen bringen

Ein interefſanter Prozeſt beſchäftigt gegenwärtig das Civil
gericht in Paris Der Jmpreſario einer Zigeuner Kapelle
die aus zwei Spaniern einem Deutſchen zwei Jtalienern einem
Schweden und einem däniſchen Primas beſteht klagt gegen
den Beſitzer des Caſé de Paris weil dieſer entgegen den
vereinbarten Abmachungen dieſe Muſikanten durch eine echte
Zigeuner Kapelle erſetzt hat Jm Verlauf der Verhandlungen
erfuhr man daß der Jmpreſario für ſein Orcheſter das erſt
von Mitternacht an ſpielte 35 Francs und das Recht ab
zuſammeln erhielt Das Abſammeln ergab innerhalb eines
Jahres die ſtattliche Summe von 76,135 Francs ſo daß jeder
Muſiker etwa 7000 und der Jmpreſario 14,000 Francs erhielten
Wie ein ſo anſehnlicher Betrag in die Taſchen der Muſikanten
fließen konnte erklärt ſich durch die Mode das zu ſpielende
Muſikſtück einer Verſteigerung zu unterziehen Eine Dame
wünſchte den Monte Chriſto Walzer zu hören und ihr Kavalier
bietet dem Kapellmeiſter fünf Louisd or an allein ein anderer
bietet zehn für einen anderen Walzer und ſetzt ſeinen Willen
durch So erreichen dieſe Auktionen in einer Nacht manchmal
800 Francs und darüber

Schachturnier in Monte Carlo Am Montag gewann in
der 6 Runde Gunsberg gegen v Scheve Jan owski gegen
Mieſes Remis wurden die Partien Marco Marſhall und
Maſon Didier

m an
Zur Erweiterung des Abſatzgebiekes
zur Ermittelung vortheilhaſter Bezugsquellen überhaupt zur
Hebung des Geſchäftes giebt es kein wichtigeres Hilfsmittel als
ein gutes Adreſſenmaterigl Die zuverläſſigſte voll ſt än di gſte
und dabei billigſte Adreſſenſammlung Deutſchlands in
das ſoeben in neuer Auflage für 1901 erſchienene Deutſche
Reichs Adreßbuch für Jnduſtrie Gewerbe und Handel Daſſelb
enthält in zwei ſtarken Leinenbänden von zuſammen 5400 Seiten
ca 1,750,000 Adreſſen aus 38,000 Orten d h ſämmtliche
kauſmänniſchen und induſtriellen Firmen des ganzen Reiche
ferner die Aerzte Rechtsanwälte Handwerker 2c nach Staaten
Orten und Braänchen geordnet In dem Volkswirtbſchaftlichen
Theil enthält das Werk Alles was der Geſchäfts mann an Na
ſchlagematerial gebraucht ferner ausführliche Jnformationen
über Export Jmport und Zollweſen Gute Spezſalkarten aller
Bundesſtaaten ausführliche Verkehrsnotizen über jeden
machen das Adreßbuch gleichzeitig zu einem Geographiſchen
Lexrikon des deutſchen Reiches Der Preis des komplete
Werkes iſt 30 M freo nach allen Orten Deutſchlands unOeſterreich Ungarns gegen Einſendung des Betrages Aus
führliche Proſpekte auf Wunſch freo

Verlag des Deutſchen Reichs Adreßbuches m b H Berlins W 10
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Abgang der Eiſenbahnzüge
B 45 V P 50 V S 8en in V P 1048 V 8 8 O Re n 12 m 220

j

S
4

3 e T 330 N R 20 N bis Merſeburg 73 2 950 Ab fährt bis Köſen 10 38 Ab D 2 9

3 n 1Ts art und en 11 31 Ab D 2 Bd 11 46 Abnach Se ſbis Merfeburg
12 30

58 V

r 3262

3 O d 30 N 16 Ab8 3 G RBd 12 6 Ab
4Magdehnrs I r 3 6553 7 14 n

273 a 851 Ab 10 49 Ab S 3 G a 12 22 Abſie bis Köthen

NordhauſenKaffel 25 V P 57 V fährt bissieben Korth 8 153 Thauſen P 11 00 V S 3 G Ba 12 00 MittSanger Eisleben 215 N 354 N D 2 G mafährt 30 Ab fährt bis Eisleben 10 40 Ab S 3 G Ban Ab

enHildesheint Löhne 50 V P 55 V Pl r N 3 6 R 42 N P 18 N B
37 Ab x ab Halberſtadt Schnellzug

gorauGuben 35 V S 3 G R 50 V P 11 34 V R
s N S 13 O P 23 N P 11 25 Ab P ſfährt bis Torgau
246

Hetiſtedt 46 V P 10 00 V 00 N P 00 N bisgülau fährt nur Sonn und Feſttags 30 N

6

kr2

Ankunft der Eiſenbahnzüge
Thüringen 354 V S 3 von München überD 2 Bad 38 V kommt von Merſeburg 34 e ne

Erfurt 52 V D 2 o R von Stuttgart u Maland 2 V
3 R 951 V B 12 28 R 04 P 32 V S 3 O R53 c z en Wer d 05 N P 526 N3 2 S 3 O R von nchen und S34 Ab R 21 Ab D r S u be D stuttgari

Berlin 19 V 37 V P 38 V kommt von Wittenberg 55 V D 2 Ba 10 16 V p 10 44 B Phen
11 18 V S 3 B4 05 N D 2 B 00 N R 50 ND 2 a 26 N P 32 Ab S 3 O P 10 Ab B10 34 Ab D 2 11 18 Ab P 11 27 Ab D 2 Bd

Leipzig 45 V P 37 V 50 V P 46 B10 40 B 11 10 B S 3 O B 10 R 27
8 3 e Ba 337 428 30 29 N verkehrtnur Zertiags 10 N S 3 O 55 Ab 41 Ab
41 Ab 16 24 Ab 10 45 Ab S 3 O Ba 1211 b p
Magdeburg 45 V P 30 V kommt vo

8 3 G R 27 V S 3 50 V 10 39 V S 3B4 29 N P 21 N 03 N S 3 O Ba 7 Ab14 Ab P 11 04 Ab S 3 G Ba
Nordhauſen Kaffel Eisleben 45 V P 20 V 8 3 Ba50 V B 22 N P 42 N D 2 Bd 4 16 3
23 R P 32 Ab 04 Ab S 3 9 P 10 27 Ab
Löhne Hildesheim Aſchersleben 37 V kommt von Cönnern

und verkehrt nur Werktagsſ 19 V p von Halberſtadt
10 13 V K 12 41 N P 57 N P 32 N S 3 B14 Ab P 11 38 Ab P

SorauGuben 26 V P kommt von Torgau 10 16 V2 N S 3 G R Anſchluß von Breslau Wien 20 N R kommt

von Cottbus 38 Ab P 10 17 Ab 10 28 Ab 8 3 O Ba
Anſchluß von Breslau Wien

Hettſtedt 30 V 12 25 N P 20 N
nur Sonn und Feſttags 21 N 05 Ab

von Köthen 42 V

von Dölau fährt3 fäh
t Schnellzug D Durchgangszug Bei den in den Fahrplänen mit dem Buchſtaben D bezeichneten Zügen deren Wagen rm

Gänge durch

Plaßes au
jarte zu zahlen
Iil Klaſſe un
auszweiſen ſich

Jm Falle der Benutzun

gedeckte Uebergangsbrücken mit einander verbunden und mit nummerirten Plätzen verſehen ſind iſt für die enutzung eines ſolches
ßer den Fahrpreiſen ein Suſaß von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und I Klaſſe gegen Aushändigung einer Platz

er Durchgangszüge auf Strecken von nicht mehr als 150 km beträgt die Platzgebühr 0,50 M für die
d 1 M für die II und I Klaſſe Dieſer Zuſchlag iſt auch von denjenigen Reiſenden zu entrichten welche im Beſitze von Fahrt
befinden die mit dem Aufdruck Giltig für alle Züge verſehen ſind Kinder für welche Fahrkarten gelöſt werden müſſen

haben für Platzkarten den vollen Betrag zu entrichten Die mit einem G bezeichneten Schnellzüge ſind zur Beförderung unverpggter einſitz ger
gweiräber ſreigegeben

Die zur Poftbefördernung dienenden Züge
nd in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter lateiniſcher Schrift R oder Raä verſehen P bedeutet daß mit dem Zuge
Ille Arten von Poſtfendungen Briefe Werthſendungen un
Achneten Zügen läuft ein Poſtwagen

äuſt kein kwar ein Poſtwagen läuft
werden
Bezeichnung bahnhoflagernd oder bahiſpoſtlagernd zur Ausgabe
gabe von Poſtfend

Packete abgeſandt oder empfangen werden können
R bedeutet daß mit dem Zuge nur Briefe befördert werden In den mit B bezeichneten Zügen

Poſtwagen ſodaß eine Auflieferung von Briefen am Zuge ſelbſt nicht erfolgen kann Ba bedeutet daß in dem Zuge
it demſelben indeſſen nur Briefe und dringende Packete in einzelnen Fällen auch Geldbriefe befördert

Bei dem Poſtgſut 2 Bahnhof gelangen nur gewöhnliche Briefe 2c und Zeitungen ſowie Packetſendungen und Werthbriefe mit der
Bei den Poſtämtern 3 Moritzzwinger und 4

nungen überhaupt nicht ſtatt Die Eilbeſtellung findet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Briefſendungen Werthſendungen

Jn den mit P be

Geiſtſtraße findet eine Aus

ind Pageten welche mit den Bahnpoſten eingehen vom Poſtamte 2 aus bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſungen
vom Poſtamte 1 aus

Fremdenliſte
Stadt Hamburg Rittergutsbeſitzer Bartels mit Frau

und Töchtern a Langendorf Director Alf Bergmann
mit Frau a Berlin von Alvensleben g Rodameuſchel
Profeſſor Max Böſfenberg mit Frau a Leipzig Rechts
anwalt Alexander Kalz a Berlin Frau Rudloff mit
Töchtern a Domnitz Director Röllig mit Frau und
Tochter a Benkendorf Frau Gutsbeſitzer Krichelsdorff
mit Tochter a Berſſel Fräul Hynitſch n Halberſtadt

Palm mit Frau und Tochter a Bernuburg
Hauptmann von Leipziger a Potsdam Hauptmann a
D L Boehmer mit Frau und Tochter a Leipzig Ge
richtsaſſeſſor Dr v Renthe gen Fink mit Frau a Berlin
Profeſſor Dr Burkhardt a Vaſel Pfarrer Grabe g
Thale a H Thenne a Gröningen Schlieben a Qued
linburg R Grobrugger mit Frau u Stud W E Bö
fenberg a Leipzig Violinkünſtlerin Jrene v Brenner
berg a Berlin Arzt Dr Graefe a Frankenhaufſen
Frl Köhnert a Naumburg Rittergutsbeſitzer Nette mit
Töchtern a Bottelsdorf Gutsbeſitzer Bierſchenk a N
Ston Landwirth Roth a Oldisleben Kanfleute C
Georgi mit Frau a Glogau Ernſt Schmidt Guſtav
Grünebaum Alois Ronacher Holtz F Gail Paul J
Liebmann H Vial a Berlin Hermann Loeb S Nord
linger a Stuttgart Rich Breiter g Wurzen Julius
Loeb a Frankſurt Koch a

u J

e e

Plauen Rud Menz a Pforz
etr Je

Carl Steckner
alle a S

Gegründet 1851
empfiehlt

sein grösstes Lager

G a r c ü m e
es creme un farbeg

Bedruckte Cretonnes und
für Möbel und Veoerhänge

e n e

VFernsprecher Nr 9

RRoOovIeaux Stoſſfe

Angekommene Fremde vom 12 bis 13 Februar

heim Fritz Keller a Mainz J Steinberg a Hameln
A Winkelmann g Hannover

Grand Hotel Vode Graf Hohenthal a Dölkau Amts
rath Oſterland a Salsfurth Rittmeiſter von Poten a
Weißenfels Prof Wagner a Darmſtadt Paſtor Stöpel
g Pietzſch b/Landsberg Paſtor Laſſon a Friedersdorf
Referendar von Brünnecke a Berlin Miniſterial Direktor
Keue a Stuttgart Direktor Kauffmann a Hamburg
Jngenieure Schmittmann a Hanau u Müller a Berlin
Rittergutsbeſitzer Wagner a Ammendorſ Schmock mit
Frau a Ballenſtedt Kötler a Alsleben Zeitz a Zehiſſen
Druckenbrodt a Alsleben Krumhaar g Cochſtädt Hage
a Egeln Mehnert mit Familie a Tuſchnitz Golf m Frau
a Beyersdorf Oelgart a Glebitzſch Eckſtein a Baasdorf
Nette a Radewell u Timler a Leptenfelde Verwalter
Sernau a Brehna Fabrikanten Höpfner g Blenken
dorf u Fraenkel a Hirſchberg Kaufleute Kapferer a
Berlin Ullner Bremen Wetzel a Jngelheim Brodzing
a Halberſtadt Hackenbroch a Frankfurt Daniels aus
Hannover Friedländer a Berlin Stichling a Erfurt
Greifeld a Chemnitz Voigt a Magdeburg Graf a
Dresden Heßlein a Bamberg Holzmüller a Berlin
Schönemann a Heidelberg Angres a Berlin Krausnick
a Magdeburg Apalden a Dresden Wolff a Schwein
furt Kahn a Magdeburg Weiß a Berlin

e r S
2 elegante Damenmasken billig zu

verleihen Lerchenfeldſtr 19 part I

Fl Damen Masken vl Jacobſtr 42 III

Klavierunterricht wird Kindern grol
ertheilt à Std 50 H Grünſtr 9 II

Frau ſucht Beſchäftigung im Aus
beſſern Bechersbhof 7 1 Tr

5 9

I881
Ludwig Hirscoh Architek

1901

Jenag Beethovenſtr 1 Telephon Nr 22

und volle Banübernahme
hiſtoriſchem Werth Kirchen
Zahlreiche große und künſtleriſch

häuſer und Villen W P

nern

Atelier für Architektur und Baunausführungen
empfiehlt ſich zur Anfertigung von Ban rojekten jeder Art Bauleitung

Reſtauration alter Banwerke von kunſt
chlöſſer

t leriſch bedeutende Ausführungen für Bebördenund Private worüber vorzüglichſte Referenzen über 100 Geſchäfts
Burgen und Patrizierhäuſer

Wohnielfach vpreisgekrönt baberStaatsmedaille für hervorragende Leiſt Jubaber der ſilberuen
nungen 2c

Eine Augenweide
für den Bücherfreund bildet der Inhalt
der Heudel Bibliothek an
Werken
neuen prächtigen Ausgaben für ein

herrlichen

der Litteratur die hier in

Geringes dargeboten werden

Bölb

Soeffner s
Masken Verleih Geschäft

befindet ſich

ergaſſe 3
e J r7

Durch Ankauf
der geſammten Möbel

Vorräthe
einer Möhel Fabrik

offerire ſo lange dieſer
Poſten reicht

SchränkKoe
VertiKkows
Bebttstellen

20 billiger
J als jede Concurrenz

1 Poſten Rohrſtühle
von 2 75l Poſten Rohrſtüble emit Rohrlehne und Walzen S

5 A 75

Du
r 4 e Bee Sd r äS e

e S e
SSeltenes Alterthnum

Die ſehr gut erhaltene Chronik der
Stadt Halle von Joh Chr Dreybaupt 2ter Theil vom Jahre 1750 iſt
preiswertb zu verkaufen Gefl Off
mit Preisaugebot unter D 914 an die
Annoncen Exped D Schürmann
Düſſeldorf

Croisés

Elegante

W Transport

unter vollster

S um Verkauf stehenm e
ane u S

2grotheenstr 7/8
elephon 2147

Masken Garderobe
empfiehlt C A Haedſcke An der Univerſität 2

von heute Mittwoch ab
e habe ich wieder einen grossen frischen S

Frima Dänischer u Holsteiner
Acker und Wagenpferde

e Gaätä billigsten Preisen

Meyer Salomon

Nahnd r hmekkend

e renils vorzügliches Baumaterial empfehlen unſern

r

einsſe Referenzen

Cönneru g/S

pulverisirten Cementkalk
Billigste TagespreiseRoth s Bampfiegelei und Oemenſtabrir
Fernſprecher 13

L 8
Vereinshaus Trevris Trier

TWrier Jacobstrasse 29
Lieferanten vieler Offizier und Civil Casinos

Katholisches Vereinshaus Treviris 6

emntiehlt seine

Saar und Moselwoeine
von

kleinen Tischweinen
bis zu den

edelsten Crescenzen
der ersten Weinguts Besitzer

Garantie für Naturreinhett
Preisliste steht portofrei au Diensten

Telegramm Adresse

Iicht Bad Helios
Geiststr Decke Albrechtstr 46
Elektrische Licht Bä der

Vibrationsmassage
Sauberste Kur u Schwitz

bäder und Massage

ohne jetzt
Leipzigerstrasse 7

im Hause von Weddäy Pönicikce
Dr med Karl Ierschel

Vernickeln
Verkupfern

Galvwvanisiren
Verzinnen

Bronz wem
von Metalliwanaren bei

Ferd Haassengier
Metallwaarenufabrik

Barfüßerſtr 9 Fernſprecher 1196

UmzugFude März v e e33 a alle oder LeipRückfr acht sig nach Dresden
oder Umgegend geſucht Offerten E
A 1901 Poſtamt 10 Dresden
Töchterpengionat Lehmann
jetzt Ranniſche Straße 3 J Etage
nahe den Francke ſchen Stiftungen

Woblthätigkeit
Zehn Mark für die Armen habe ich

am Sonntag dem Opferbecken ent
nommen Herzlichen Dank Pſ 50 15

Sarau Superint

FamilienNachrichten
Geſtern Abend 6 Uhr wurde mein

herzensguter Mann unſer treu
ſorgender Vater Schwieger und
Großvater der Wiegemeiſter a D

Friedrich Bornike
von jahrelangen qualvollen doch mit
ſelten großer Geduld ertragenen Leiden
durch den Tod erlöſt

Mit der Bitte um ſtilles Beileid
zeigen dies nur auf dieſem Wege an
m Gröbers Leipzig Wehlitz Halle

den 12 Februar 1901
Die trauernden Hinterbliebenen

Beerdigung Freitag Nachmittag 2 Uhr

Montag den 11 Februar Abends
81 Uhr entſchlief nach kurzen ſchweren
Leiden unſer lieber Sohn Albert im
kaum vollendeten 12 Lebensjahre

Dies zeigen tiefbetrübt an
lbert Rückriem und Frau
Martha geb Sockel

Halle Giebichenſtein 13 Febr 1901
Verlobt Frl Margarete Koch u Hr
RNeg Baumſtr Albert Wielle Magde
burg Frl Roſa Ernſt u Hr Bürger
meiſter Köhne Schönebeck Herne
Frl Anna Toll u Hr Ger Aſſeſſor
Richaxd Jonas Eberswalde Berlim

Geboren Sohn Hrn Prof DrKurt Sethe Berlin Hrn Hauptm
v Witzleben Dresden

Geſtorben Hr Hauptmann a D
Karl Haacke Berlin Hr Wirkl Geh
Rvth V Th Schlick Gera Unterm,
baus Hr Rentner Franz RingkDeſſau Hr Eiſenb Betr Sekretär
Hermann Oberreuter KAltenburg

r Sattlermeiſter K Neubauer
Weißenſels Hr Rentner E WKunze Rordhauſen Hr Amtsvor

ſeber a D Albert Müller Wippra
Hr Ziegeleibeſ Gottlieb Fehſe sen
Weichau Hr Gaſtwirth Gottlieb

Harth KGPlömnitz Hr Rechnungs
führer Franz Zoberbier Eisleben
Hr Pfarrer Karl Cartsburg Bonn
Hr Bankier Franz Glück
Frau Sophie

geb Hoppe Eisleben

Koblenz
Kobhlberg geb Jaſper

Proſigk Jrau Henriette Gebhardt
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Der Ausſtoß unſeres hochfeinenDockbieres
beginnt am Wonnerstag den 14 Vebruar 1901

Gleichzeitig empfehlen wir unſere übrigen Biere als

Lagerbier PEISChR Gr Bier Weaſelbier in Gebinden und Flalchen

Actienbrauerei Feldschlösschen
vorm G G I i e S Fernruf 121

8 zV 7 38 2ſCrove g bl Den

Klause St Lukas
Nur

heute Mittwoch
Concert

W einer Chinesenkapelle

Verſänmen Sie nicht das
BockhbierſestnBratwurstglöokle

Aniform Marine Damen u Buren Grcheſter
Anfang 4,59 Minuten Eutree frei

WörmlitzerRichard Rohde s Restaurant n
den 12 ar Groſzes Schlachtefeſt

Hierzu ladet freundlichſt ein D ORestaurant Mars la Tour
Donnerstag den 14 Februar 1901

SchlachtefestFrüh von 9 Uhr an Wellfleiſch
Abends diverſe Wurſt nud Suppe

Es ladet ergebenſt ein

Hétel zur Borse
Marktvplatz Morgen Donnerstag Fernſpr 794

e
Paul Sünderhauf

L Baatseh

wozu ergebenſt einladet

Tum Piülsner Drquell
Barfüsserstrasse ö 5Morgen Donnerstag

ScHIachtſeſest
h ergebenſt eintadet Herm Kaufmann

Gastnot Z ch W n Nar
am Markt Gambriänuu BärgaſſeDonlerdtag Thüringer Klöhe mit verſchiedenen Braken

Zum Schultheiss Poststr 5
Spreialitäten der Abendkarte

z Eisbein mit Panaché Freitag Ragout fin u Rinderpökolgerrettig Sonnabend Bayrisch Kraut mit Leberkunödeln
Mache auf meinen Hittagstiseh anfmerksam

Fricdr Kohl s Restaurant
Königſtr 4 Telephon 830

Donnerstag Abend
Pökelknochen wit Meerrettig Sauerkrant u Klöſen

Verein ehemal 10 Huſaren
Zur Feier des

17 St en u Vest esam Seu abend den 16 r von Abends S Uhr a7 3 a ladet e W aragg Acten 3
egter u mer ich ei arth E Schm mplatz 5 zu entnehten er Voriand m m

Donnersta
brust mit

F Fre g er an
Freitag den 15 Februar t gar i h rBeſchlußſaſſung über Erwerb der zum KaufVersaamauneuumg angeſtellten Grundſtücke Annahme eines

Pachtangebots Gründung einer Actiengeſellſchaſt
Die Zeichner von Actien und Obligationen werden um ihreKommiſſionen

Wahl verſchiedener
Theilnahme an der Verſammlung gebeten

Königſtraße 4
a eervirung 2S tdiermaler Herrn SchüslS ſtellung von Geſlügel

5 Sonſtiges

Owwitholog Gentral Vrrein f Sachſen u Thür

e Vereins Verſammlung Donnerstag den 14 d
W Mets Abends 8 Uhr in Kohl s RestanrantTages Ordnung 1 Eier Kon

Vorlage von rungen durch dener Leipzig 3 Schau
4 Ausgabe von Fußringen

Der VorſtandHalleſche
Waiſenſtiftung

Wir laden die Mitglieder obiger Stiftung zu einer außerordentlichon
Generalverſammlung

Donnerstag den 21 Februar Abends S Uhr
im Syluz mwer des Rathskellers biermit ein

ges Ordnung Beſchlußfaſſung über die r in das Vereinsregikter behufs Exrlangung der Rechte einer juriſtiſchen Perſon

alle a den 13 Februar 1901 Der Vorſtand

Verein ehem Kameraden des Magdeb
Dragoner Regiments Nr 6

u dem am Sonnabend den 16 d Mts zu Magdeburg im Hobengollernpark Große Diesdorfer Straße 1 ſtattſindenden
14 Stifſtungs Festeerlauben wir uns bierdurch ſämmtliche ehemaligen 6 Dragoner kamerad

Tages OrdnuNachmittags von 26 bis h Uhr Wegereerſammlung Von /28 Uhr
ſchuftlichſt einzuladen

ab Concert Theater und Ball
Um zablreiches Erſcheinen bittet mit treukameradſchaftlichem Gruß

Der Vorſtand
H Bestehorn

Vorſitzender
A Grosche

Schriftführer
H Böttger
Kaſſenſührer

Themata der

EReligiösenn Vorträg
des Herrn Prediger Amsteln

im Rofenthal Weidenplan 4
Donnerstag d 14 Febr Einer der

Ihnen alles ſagt was Sie gethan
haben

Freitag d 15 Febr Ein königlicher Brautwerber
Sonunabend d 16 Febr DerSterbetag ein Freudentag

in der Domkirche
Sonntag d 17 Febr Wie wirdman von der Macht der Sünde frei
Montag d 18 Febr Das Evan

gelium eine Kraft Gottes
Dienstag den 19 Febr Eine ver

hängnißvolle Feindſchaft

Anfang Wochentags pünktlich um Se Uhr Abends
Sonntags um 6 Uhr A bends

Eintritt frei

7

Gedelsberger soher Stenegraphen Verein

er 8s Uhr Abends Sitzung
im Sport Hotel Gr Steinſtraße
Männer Turn PVerein

Die gemeinſamen Turn
Uebungender Mitglieder
u JZugendturner finden
Dienstag und Freie
Abend von 8 10 Uhr
in der Turnhalle Char
lottenſtraße 15 ſtatt

Mittwoch Abend von 10 Uhr Turnen
der Damen zie belun
Abend von 8 10 Uhr T
Alte Herren Riege

Anmeld nungen d entgegen
r in d urnhalle nd een Herren Sid igguieuret 12 S erſt ad Univerſ 2 u e öffler

Francke ſche Stiſtungen

urnen der j

einſt für Nichtinliglieder

Auswärtige Theater
Freitag den 15 Februar 1901

Altenburg Hofth Der Poſtillon von
Lonjumeau Neckerei

Erfurt Stadttheater Margarete
Gotha Hoſtheater Die Tochter des

Erasmus
Leipzig RNeues Th Belmonte und

Conſtanze oder Die Entführung
de dem Serail Der Schauſpiel

er Kiltes Th Ueber unſere Kraft
I Theilr Stadtth

Eurnydice

Welt Panorama
Gr Ulrichſtr 6 I

Vom l11 bis 17 Februar
Die ſchöne Steiermark

Westfalen Verein
Sonnabend den 16 Februar er

im Saale ver Kaiser Wilhelms
Halle Feier des 3 Stiftungbeſtes
durch Concert Theater u BRall

Landsleute ſowie Gönner des Vereins
hierzu herzlich eingeladen

Verein für Geſundheitspflegen

rahurgenife Heilweſſe v 185

ortrag
der Frau Clara Muche Merxheim

Lrkieven wir unſere Tocht
e ergeben wir unſere er

im Engpickeſnug alter
Donnerstag den 14 Februar vnktlich
Abends 3 im kleinen Saale der

Orpheus und

o PfgVörſcantt

Siaaiineater Halle

Honuerstag 71 Uhr151 V i P P z RothMosenmontag
Offizierstragödie in 5 Akten von

O E Hartleben
Perſonen

Gertrude Reimann Fr Runge
Hugo v Marſchall Oberlt C Schreiner
Harold Hofmann desgl E Kunalrh
Peter v Ramberg desgl Th en
Paul v RNamberg desgl M Schiefe
Ferd v Grobitzſch Desgl E Gura
Moritz Dieſterbeg Leutn C Rübfam
Hans RNudorff desgl W Zaber
Benno v Klewitz desgl C S g9Frauz Glahn desgl O Engelke
Fritz von der Leyen

Fahnenjunker G Foerſter
Dr Friedrich Meitzen
Stabsarzt A AumannDer rangält Hauptmann O Muth

Augnſt Schmitz Kommer

zienrath C SchollingTiedemann Sergeant
Oberordonnanz E Lübben

Drewes Ordonnanz F
Heinr Nettelbuſch Burſche

von Rudorff
Joſeph Wachowlock Bur

ſche von Glahn A Dalwig
Nach dem 2 und 4 Akt längere Pauſe

Ende gegen 10 Uhr

Freitag VereſfitzKapellmeiſter Dr Kunwald
Triſtan und Jſolde

Thalia Theater
Donnerstag Zum 31 Male

Dame vorm FIaaxü n
Am Freitag gaſtirt d Thalig Theater
Enſemble in Bernburg Dame von
Maxim weshalb in Halle Freitag
keine Vorſtellung ſtattſindet

Walhalla header
Direktion Richard Hubert
Die Geſchwiſter Gladenbeck

Bravour Hand Akrobaten und Gym
naſtiker an Silberketten Herr Paul
Larro Bau chredner mit automatiſchen
Figuren Meſſfrs Marzelo undMillay excentriſche Bravour Gymnaftitet auf dem Doppel Reck undBurlesk Ringkämpfer Miß en Elsa
eva in Equilibriſtin auf dem
ſchwebenden Trapez HNreres
Giay muſikaliſch excentriſcheſScheeren
ſchleifer Fräulein Lucie Medlov
Verwandlungs Soubrette Fräulein
Holly Verch Geſangs und TanzSoubrette Herr Otto Richard
Original Geſangs und Charakter
Humoriſt Jnlies Greenbaum sAmerikaniſcher Bioſkop mit durch
weg nenen ſenſationellen lebenden
Photographien
Beginn 8 Uhr

Amberg

Fr Berend

Apollo Nheater
Vriedr Wiehle

8s Germanias 8beſtes deutſches S
W Immann sgroßartige Dreſſur Pantomime

Starloy Rros akrob Kunſtradfabrer
red HMartinut Moment PlaſtitMr Klo havrds 5ſache e Stuhlpyrnmide

Blen de Planque SoubretteThe Rinellis an den Silber Ketten
Hugo Hochgemucth Humoriſt
Anfang 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Donnerstag den 14 Februar

und folgende Tage
nach der VorſtellungYumoriſtiſcher Narrenabend

und Hockbierfeſt
Café HRolsr mal

D9 Jeden Abend 7Concert der Nnagriſehen apelle
Anfang 8

Ende gegen 11 Ußr
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